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Das Feuerlöſchweſen .

2 . Reichsſtrafgeſetzbuch .

§ 360 Ziff . 10 . Mit Geldſtraſe bis zu 150 Mark oder
mit Haft wird beſtraft :

Wer bei Unglücksfällen oder gemeiner Gefahr oder Noth ,
von der Polizeibehörde oder deren Stellvertreter zur Hilfe
aufgefordert , keine Folge leiſtet , obgleich er der Aufforderung
ohne erhebliche eigene Gefahr genügen konnte .

§ 368 Ziffer 8 iſt Seite 118 abgedruckt .

feger ( § 113 Polizeiſtrafgeſetzbuches ) eine Beſtrafung nach § 114
Ziffer 4 eintreten .

Zur Gründung organiſirter Feuerwehrkorps und Feſtſtell⸗
ung oder Abänderung der Statuten derſelben bedarf es der Genehmig⸗
ung des Bezirksamts , da die Thätigkeit der Feuerwehren bei Brand⸗
fällen in eingreifender Weiſe die Obliegenheiten , welche ein Brandaus⸗
bruch der Polizeibehörde auferlegt , berührt , und ihre zweckentſprechende
Anordnung und Leitung in den meiſten Fällen allein den Erfolg
der zur Bekämpfung der Feuersgefahr nöthigen polizeilichen Maß⸗
regeln bedingt . Aus dem gleichen Grunde ſind die Feuerwehren
auch einer ſtändigen Uberwachung und Leitung durch das Bezirks⸗
amt unterworfen . Bei Prüfung der Statuten iſt insbeſondere darauf
zu achten , daß die Gemeindekaſſen nicht auf eine unverhältnißmäßige
Weiſe in Anſpruch genommen werden , die Organiſation des Korps
und ſeiner Thätigkeit den Anforderungen an eine raſche und wirk⸗
ſame Begegnung der Feuersgefahr entſpreche , daneben auch auf die
Regelung der Mitwirkung von Seiten der nicht bei dem Korps be⸗
theiligten Einwohner Bedacht genommen , endlich aber der Polizei⸗
behörde bei Ernennung der Befehlshaber und bei der dienſtlichen
Thätigkeit des Korps bei Brandfällen der gebührende Einfluß ge⸗

„ Miniſterium des Innern vom 22 . September 1866
5

In den Gemeinden , in welchen ſolche Feuerwehrkorps beſtehen ,
können deren Statuten neben die Löſchordnung treten , ſofern ſie die
Form ortspolizeilicher Vorſchriften erhalten , und demnach auch nach⸗
läſſige oder ungehorſame Mitglieder des Korps auf Grund dieſes
Paragraphen beſtraft werden . Sind die Statuten nicht als orts⸗
polizeiliche Vorſchriften erlaſſen , ſo ſind etwa darin vorgeſehene
Strafen als Konventionalſtrafen anzuſehen und durch Klage vor
dem Zivilgericht zu verfolgen .
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